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vergebens. Soldaten mußten die Straße räumen, 
worauf unſere deutſchen Landsleute in einen Wagen 2 
fleigen konnten; die Menge verfolgte fie aber mit 
Steinwürfen, welche den Paſtor am Auge verwun⸗ 
deten. Mit genauer Noth gelangte der Wagen aus 
dem Feſtungsthor, welches hinter demſelben geſchloſſen 
wurde. Aber in der Vorſtadt fand eine Er⸗ 
neuerung der Scene ſtatt und es ergab ſich die 
behörde beftätigt dieſelbe mit dem Vorbehalte des Nothwendigkeit einer neuen Intervention der Truppen. 
5 Italien. 
zweite Prüfung nicht innerhalb der vorgeſchriebenen Zeit „ Als Zeichen der Zeit regiſtriren wir eine von 
römiſchen Blättern mitgetheilte Nachricht über die 
militäriſchen und diplomatiſchen Pläne der legi⸗ 
timiftifchen Partei in Frankreich. Dieſelbe hält 
m or Sr — je 175 3 Armee beim 
erſten Zuſammenſtoß zu ſchlagen; nach dem erften 
Ablaufe des fünften . alljährlich wiederholt. Nach] Siege würde fie ſofort 6 — 
öffnen und unter der Bedingung, daß Rom als freie 
Stadt unter der Herrſchaft des Papſtes erklärt 
werde, den Frieden zum Abſchlußz bringen. Um die 
Italiener nicht allzuſehr aufzubringen, würde ihnen 
die franzöſiſche Regierung die Kriegskoſten vergüten 
und ihnen beträchtliche materielle Vortheile durch 
einen neuen Handelsvertrag gewähren. Nach alle⸗ 
nicht dem würde ein Offenſiv⸗ und Defenſiv⸗Bündniß 
Verfügung ergangen Äft, fo ift deren definitive Anftel-| gegen Preußen geſchloſſen, wobei man auf die wohl⸗ 
lung zu veranlafien oder ihre Entlaſſung aus dem Lehr, wellende Neutralität Oeſterreichs und auf die 
drohende Haltung zählte, die Rußland gegen Preußen 
welche die zweite Prüfung noch nicht beitanden daten. annehmen würde. Wenn die franzöſiſchen Legitimiſten 
nach der Reife Victor Emanuel's und feiner An 
dert werden, doch find die Bezirks Regierungen u. |. w. weſenheit am öſterreichiſchen und deutſchen Kaiſer⸗ 
von dem Miniſter ermächtigt worden, auf Grund küch⸗ hofe im Eenſte ſolche Pläne hegen, dann iſt ihnen 
tiger Amtsführung diejenigen von ihnen, welche das nach der Bergpredigt die himmliſche Seligkeit ſicher. 
40. Jahr bereits zurückgelegt haben, von der Prüfung England 
zu befreien und ſchon jetzt definitiv anzuftellen. i 8 2 
ankreich. 
Paris, 1. October. Die Führer der Linken 
ſcheinen endlich begriffen zu haben, wie ſchwach ihre 
Stellung in der Nationalverſammlung im November 
ſein wird und wie ſchwache Bollwerke die Bered⸗ 
ſamkeit von Thiers und die Heftigkeit Gambettas 
egenüber der täglich zunehmenden royaliſtiſchen 
ajorität fein werden. Es ſteht über allem Zweifel, 
daß in dieſen Tagen von großen Pariſer Bankiers 
bedeutende Geldſummen verabfolgt worden find, die 
nicht zu Börſenſpeculationen, ſondern zu parlamen · 
tariſchen Operationen dienen ſollen. Ich könnte be⸗ aus Liverpool, daß auch Franzoſen und Amerikaner 
Rimmte Namen nennen, wenn es darauf ankäme. Adantie 
— ſei er bier zu re 5 man die 
rößten en n N e ſchwerſten 
Bae n e Wende ee 
eine Mehrheit von 20 bis 25 Stimmen zu fichern. | 16. d. 3 ffen und Rogg. teft 
Man hält eine ſolche Majorität für nöthig, um am nach Cape Coaſt Caftie gebracht. Daſſelbe Tele-] Oct. Nov. 59% 
Tage der entſcheidenden Abſtimmung einer Mojorität 
von wenigſtens Einer Stimme ſicher zu fein. Der Plan 


der Royaliſten iſt ſehr einfach. läßt di . war "on Verve 
blikaniſchen Blüte 1 ſo — ines ht eben ia „halb verhungert“. Vermutzlich deshalb] Ov. 200 10% 10% 4 Tire Wr) 


Wenn der Tag gekommen iſt, läßt Thiers und Laben ſie ſich feit dem Kampfe bei Chamah am Nüpe October 19 19 on Se 
die Führer ve Finten ihre Bere faule eſchöpfen, Strome Prah fill verhalten. In der Colonie nahm Sate 1 23 20 20 15 pe 
hört fie ruhig an und ſtimmt dann ab, ſicher, Die! Aprll⸗Mal 20 28 20 26 Imweäieiers. Bend 
Majorität zu erhalten. Wenn die Abſtimmung vor⸗ Pr. A eon. 104% 104½ | 
über iſt, fo hat fie geſetzliche Kraft, und wer ſich gung auf. Fondsbörſe feft. 


5 W Bu 15 —— geh 5 1 

walt d verſammlung behande erden. 

ie öffentliche Meinur Meteorologische Depeſche vom 3. October. 
Barom.? Tem. N. Wind. Stärke. Himmelsanfidt. 


Die öffentliche Meinung wird alsdann mit einigen 
ee 335,1 ＋ 0.8 N ſchwach bedeckt. 


Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. Neſſort in der Weiſe complettirt werden foll, daß 

aris, 2. Oct., Abends. Der Herzog von 
Nemours iſt heute früh nach Frohsdorf abgereiſt. — 
Thiers hat in einem Briefe an den Maire von Nancy 
die ihm zugegangene Einladung, der Stadt Nancy 
einen Beſuch abzuſtatten, definitiv abgelehnt. — Der 
öffentliche Verkauf des Journals „Le Siecle“ ift 
wegen Abdrucks der von Gambetta in Perigueux 
gehaltenen Rede verboten worden. — Gambetta wird 
iu einer der erſten Sitzungen der Aſſemblé einen 
Antrag auf Auflöſung der National⸗Verſammlung 
einbringen, weil die von ihr urſprünglich übertragene 
Aufgabe, die Regelung der Gebietsbefreiung, erfüllt 
iſt. — Man erwartet ſehr bald ein großes Manifeſt 
Chambord. Die Bureaux der Rechten und des 
rechten Centrums find zum 4 October nach Paris 
einberufen worden. 


Deutſchland. 

& Berlin, 3. Oct. Gewiß hat man mit une 
allgemein erwartet, daß die erſte und dringendſte 
Vorlage des künftigen Landtages die neue Pro» 
vinzial⸗Ordnung fein werde, weil es nöthig iſt, 
dieſelbe im Sinne der Kreisordnung ſo bald wie 
möglich auszubauen. Man könnte um ſo mehr mit 
Auverfiht darauf rechnen, da die Regierung bei der 
Verathung der Kreisordnung die Vorlegung eines 
ſolchen Geſetzes für die nächſte Sefften ausdrücklich 
verſprach. Um ſo mehr überraſcht würden wir durch 
die von officiöfer Seite vorbereitete Nachricht, die 
Provinzial-Ordnung ſei in der nächſten Seſſion nicht 

zu erwarten. Dieſe Mittheilung wiverſpricht der 
poſttiven und unzweideutigen Zuſage der Regierung 
und eben ſo ſehr dem Intereſſe der Geſetzgebung. 
Wenn plötzlich ein Stillſtand in der begonnenen 
Reform gemacht und die Provinzial⸗Ordnung nicht 
in der nächſten Seſſion zu Stande gebracht wird, fo 
is nicht abzuſehen, wie in der nächſten Legislatur 
periode der Geſammtinhalt der Verwallungsreformen 
zum legislativen Abschluß gebragit werden fol. 
Eine Hinausſchiebung dieſes Werks über die nächſte 
Legislatur-Periode aber, alſo über das Jahr 1876 
hinaus, würde den immerhin unbequemen und nach⸗ 
theiligen Zuſtand des Uebergangs ſchmerzlich ver⸗ 
längern; die Schuld dafür müßten wir allein der 
Regierung zuſchreiben; denn noch auffallender als 


ſohn Joſeph Funck wegen wiſſentlichen eides, b. 
den Landbrieſträger Wunglink wegen Urkundenfälſchung. 


mit nachfolgendem Tode, d. die Wittwe Marianne 
mai wegen vorſätzlicher Brandſtiſtung; 7) am 20. 
October gegen den Zimmermann Ed. Händel wegen 
vorſätzlicher Körperverletzung mit nachfolgendem Tode; 
8) am 21. October gan den Arbeiter Joh. Durowa 
wegen ſchweren Diebſtahls; 9) am 22. und 23. October 
gegen den Arbeiter Theodor Rocholl und 15 Complicen 
wegen wiederholter ſchwerer und einfacher Diehftäble 
und Hehlerei; 9) am 24. Oclober gegen den Heizer 
Ed. Rocholl wegen Urkundenfälſchung. 

2. Marienwerder, 2. Det. Nachdem eben aus⸗ 
7 Programm der hieſigen döheren Bürger⸗ 
chule wird dieſelbe gegenwärtig von 159 Schülern be⸗ 
ſucht, welche ſich mit den Zahlen 61, 47, 21, 22, 8 auf 
die Klaſſen Serta bis Secunda vertheilen: 57 Schuler 
find auswärtige Die Schülerbibliothet zählt 1073, die 
Lehrerbibliothek 1460 Bande. In der dreiklaſſigen 
A (ebemaligen Mittelſchule) iſt ſeit Oftern 


wu elaſſen werden können, fo iſt die Entlaflung aus dem 
Was die Lehrer betrifft, welche 


wärtige). Morgen halten in den ormittagsſtunden 
beide Schulen ihre öffentlichen Prüfungen ab. — Heute 
erſchlen die erfte Nummer der „Neuen Weſtpreußt⸗ 


fertigt; in Birmingham arbeitet die Induſtrie in 
ähnlicher Weiſe mit der Verſorgung der Gegen⸗ 


Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. ; 
Berlin 3. October. Angetommen 5 Uhr Abends. 
Urs. v. 2. Irs. v. 2. 
men 91/8 915.5 
eb eee 81 805 
86¼ J de. 4 % de. 
85% Do. %% ae | 
85¾ de. 8 % be. 


59%¾ Framzoen 
f Numünies 


Zwiſchenzeit nicht hätte gemacht werden können; wir 
möchten die Trägheit der Büreaus zu keinem Ele⸗ 


Danzig, den 4. October. 

* Die von Herrn Ober⸗Amtmann Bieler ⸗ 
Bankau und Gen. zu geſtern Abend zu Selonke be ⸗ 
rufene Verſammlung von Urwählern und Wahl⸗ 
männern, die mit den in Ptauſt kürzlich auf⸗ 
geſtellten Candidaten für das Abgeordneten⸗ 


Auf der andern Seite hat es wiederum verſchnupft, 
daß die Nachricht über dieſe Stellenbefegung Io font willigt und die von den monarchiſchen Blättern in 
den Himmel erhoben werden, jo viel als möglich 


gekirrt. Im ſchlimmſten Falle läßt man die weiße 


liberalen Zugeſtändniſſen, in die der neue Roy 
} 


elfingfor? | — — — 
ters burg 833,2 T 27 SD | — ‚bebedt, Na., Nbl. 


aden-Baden von einer Seite empfohlen worden, Fahne vor der Tricolore zurücktreten. Die Enthu⸗ haus nicht einverſtanden ſeien, war ſehr toctoln 280,7 T LIND (( chwach heiter 
welche ſonſt den gegenwärtigen leitenden Kreiſen nicht] | Haften der Fuſton geben ſich nicht einmal die ſchwach beſucht. Es wurde von der Aufftellung — - — 40 15 ae u. N. Ng 
gerade günffig geſtimmt ift. Mühe, dieſen Plan in ihren Privatgeſprächen zu von Canvidaten Abſtand genommen und ein burg sent 8.4 NNW a ebe 

— Die verſchiedenen Berfionen, welche jetzt in | verhehlen. [Eomſts gewählt, das in den nächſten Tagen eine 334,3 + TAN ſtark trübe. N 
der Preſſe darüber curſtren, ob der Miniſter für die — In Belfort war feit der Räumung ein zweite Berfammlung veranſtalten und bis dahin über — 335, 80 Das 2 hell, bezogen. 
landwirthſchaftlichen Angelegenheiten feinen Abschied deutſcher Arzt zurückgeblieben, deſſen Frau ſchwer] beſtimmte Perſönlichkeiten ſich einigen wird, die dann 8 wa... 336,1 8,5% ſchwach wolkig. 
eingereicht hat oder einreichen wird und wer event. erkrankt war; derſelbe erhielt geſtern den Beſuch über ihr politiſches Programm öffentlich ſich aus⸗ Stettin. .. 337 8.2 W ſchwach bed: 
fein Nachfolger werden fol, werden von der „D. eines deutſchen Predigers, welcher während der ſprechen follen. Das Comits beſteht aus den Herren — —.5 N . ace * 
R.-E.* einſtweilen als müßiges Gerede bezeichnet. Occupation in Belfort reſidirt hatte. auf einem Heinr. Merten, Conſul Brinckman, Kaufmann — 357. 122 BSH ie ebel. 
Die Frage, auf die es an erſter Stelle ankommt, | Spaziergange wurden beide Herren von einem Claaſſen, Böttchermeiſter Liedtke, Amtsrathf eln 330, 0,8 S mäßig beiter. 
dürfte nach derſelben Quelle vielmehr die ſein, ob] Krämer erkannt, der die Volksmenge gegen ſie auf 5 E. Weſſel⸗Stüblan v. Kries⸗ Mieababen 334.3 9,0 W ſchwach beiter. 
das Refiort mit feinen Reſſort⸗Verhältniſſen aufdem] hetzte, fie mußten in einen Laden flüchten, wo fie ber] Bangſchin, Ober⸗Amtmann Bieler. Näheres im] Trier. 33, 10 S (chwach tarke Nebel 


bisherigen Ausſterbe-Etat verbleiben oder ob dies Abendblatt. 


lagert wurden. Der herbeigeeilte Maire interventirte Paris. 338,5 713.6 S0 f. stille ſehr dewölkt. 
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nach dem Schluſſe feiner Rede, die auf ein „ och 

dem Könige!“ auslief, die Ovationen der Verſam⸗ 
meltenf telegraphiſch nach Wien übermitteln laſſen 

„im Namen des — Volkes, welches dem 2 
Könige einen dankbaren Gruß dafür überſendet, das 
er durch die Breſche an Porta Pia der Bildung und £ 
dem Fortschritte den Weg eröffnet hat.“ Nach Sching ee 
der Rede wurde „Eine Thräne auf das Grab der 
am 20. September bei Porta Pia Gefallenen“ nicht 
vergoſſen, aber von] dem Muſilcorps der Guardia 
Nazionale vorgetragen. Dann berichtete der Munf⸗ 
cipalaſſeſſor für das Unterrichtsweſen, Graf Gu do 
von Carpegna, über den Stand des ae Stul- 
weſens a 1872. Die Prämienvertheilung 
begann um vier Uhr und ſchloz mit einem von fanſend 
friſchen Kinderſtimmen vorgetragenen Hymaus gegen 
Sonnenuntergang. Nach elngetretener Dunkelb eit 
fand das Feft feinen Abſchluß durch eine glänzende 
Beleuchtung der Stadt, und lange noch zogen die 

4, Kinder mit ihren Eltern durch die Straßen, um das 
Schauſpiel zu genießen, nicht wenige den Ehrenpreis 
ſtolg auf der Bruft, Würde, auch abgeſehen von 
dem politiſchen Anlaß, der gerade den geſtrigen Tag 
wählen ließ, das theokratiſche Rom jemals in ber 
Lage geweſen fein, ein ähnliches Schulfeſt zu feiern? 
Ich glaube nicht — wenigſtens iſt es nie über die 
theatraliſche Vorſtellung in der ropaganda am ſo⸗ 
genannten Sprachenfeſt hinaus gekommen. 


Ze Be: 


üler und Lehrer. Die 
Einen mögen fortfahren, fleißig zu lernen und ſo 
für die Zukunft zu ſäen; die Andern mögen über⸗ 


Ein Schulfeſt in Nom. 


! Balbinfel öffnete, hatten die ſtädtiſchen Behörd 
von Rom in nicht unpaſſender Weiſe ein nn 
Schulfeſt veranflaltet, über welches der „K. Z.“ 

ö der di N 60n 0 — der ſtädtiſch 
Schulen war En Feſte der ange 


hellen Sonntagspug, mit den lebhaften Augen und 
dem ſchwarzen Haar, jedes einzelne geſpannt auf den 
Moment der großen Eniſcheidung, ob auch ihm die Auf⸗ 


* 


terung!“ Vom pädagogiſchen Geſichtspunkt i 
gegen das Prduenmeſen ſehr viel 8 
au Italien, wo es, von Frankreich herüber⸗ 


Bekanntmachung. 


ur Unterhaltung der Staatsſtraßen in 
Waſſerbaubezirke — ſind für das Jahr 
r 


1874 auf der Danzig⸗Dirſchauer Straße ca. 
986 Kubikmeter Steine und auf der Bohn⸗ 
fader Straße 180 Kubikmeter Steine und 88 
Kubikmeter Kies erforderlich, deren Lieferung 
im Ga oder in einzelnen Quantitäten 
dem Mindeſtfordernden überlaſſen werden 


ſoll. 

Die Nachweiſung des Bedarfs und der 
Strecken, für welche die Steine gebraucht 
werben, ſowie die Lieferungs⸗Vedingungen, 
können bei den Chauſſee⸗Aufſehern in Lan⸗ 
gengu, Ohra und in Bürgerwieſen eingeſehen 
werden. ; 

Der Termin zur Eröffnung der erbetenen 
schriftlichen Offerten ſteht au 
Sonnabend, den 4. Oetober er., 

Vormittags 113 Uhr, 
im Hureau des Unterzeichneten, Hundegaſſe 
Ro. 105, an. 
Danzig, den 19. September 1873. 
Der Waſſerbau Inſpectoßz, 


ER egner. (7382 
Allgemeiner „Bildungs⸗Bereiu. 
Eröffnung 


der Allgem. Vereins⸗ 
Fortbildungsſchule. 


Dieſelbe beginnt Mittwoch, den 8. October, 
Mbends 8 Uhr, in dem Lokale der Rechtſt 


„in . 
Mittelſchule, a 111, (frühere | 8466) 


Sobannieihule). Der Unterricht umfaßt 
eſen, Schreiben und Rechnen im welteſten 
Sinne. Er wird in zwei aufſteigenden Klaſſen 
ertheilt, in welchen wiederum in verſchiedenen 
Aßblbellungen den vorhandenen Vorkennt⸗ 
willen Rechnung getragen werden wird. 
Jernere Unterrichtsgegenſtände find Buch⸗ 
führung und Zeichnen, welche letzteres Sonn⸗ 
zahs Vormittag von 9 bis 1 Ubr ftattfindet 
und zwar von 9—11 Uhr planimetriſches 
een, von 11—1 Uhr freies Handzeichnen 
z Vorlegeblättern und Gypsabgüſſen 
Reitszuge ſoweit ſolche vor ern werden 
verfichen. Der Unterricht iſt unentgeltlich, 
en usnahme des der Buchführung, zu welchem 
%% Quartal 5 n zu entrichten ſind. Die 
ieder des Bildungsvereins und des 
gen Ortsverbandes werden hiermit zur 
zahme eingeladen. Meldungen wer: 
n morgen, Sonntag, den 5. October, 
N sc 11 Uhr, in der Aula des 
igebäudes angenommen. 56 
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Der Schulvorſtand. 

577 0 auf die jetzt zu emitrirenden 
5,000, * 44% Pfandbriefe der 
ichen Grunderebitbank zu Gotha, nehmen 
nie unter den veröffentlichten, bei uns ein» 
benden Bedingungen zum Subſeriptions⸗ 
K ke von 96 %, ee Brovifion, bis Sonn⸗ 
| 9 ab, den 4. October er., Nachmittags 3 Uhr, 
gegen. 


Dunziger Credit⸗ und Spar⸗Bauk 
D 


= 


E. Deubberek, Buch⸗ 
„SKunſthandlung, Langen: 
merkt No. 1, traf fo eben ein: 


Als. Salomon, 
Zaukalender r 1874. 
8 — 2 un m Leder un 4 5 15 


nch wohne ſetzt Drehergaſſe 
AN) No. * 

Wolif Blankenstein, 
N = Cantor. — 
* der Functione 
ee ee eee 


beteaut, habe ich mich in Neuenburg nie der⸗ 
laſſen und wohne vorläufig im Hotel des 
‚ara Wegner. 


Neuenburg, den 2. October 1873. 
Dr. Synogowitz, 


practiſcher Arzt, 


8405) Wundarzt u. Geburtshelfer. 


Snsolalarzt Dr. Meyer merlin 


heilt Syphilis, Geschlechts- u. 
Wautkrankheiten in der kürzesten 
und garantirt selbst in den hart- 
nückigsten Fällen für gründliche 
dung. Sprechstunde: 
stzasse BL von 8 — 1 und 4 7 Uh 
Auswärtige brieflich. 


Prima P. 


Petroleum 
offertre pro Ctr. 6 9%, bei Faͤſſern billiger, 
Stearinliche Ima. pro Pad 6 Gr, Pa: 
taffinlichte pro Pack 5 Gr. 
Eugen Groth, 
Jiſchmarkt 41. 


Aſtrachaner Caviar, 


rungen s Seeſiſch⸗ Handlung, 


Leipziger- 8386 
gm 


iſchmarkt. gaſſe No. 20, S. A. 


Amt Caſimirsburg, 


eine Stunde von Coeslin an der Jüdenhagen⸗ 
Colberger Chauſſee. 


Auction 
Dienſtag, den 7. October 1873, Mittags 12 Uhr, 


er: 

32 geimpfte 1½ jährige Rambouillet⸗Vollblut⸗ 
4 geimpfte 1½ jährige Rambouillet⸗Negretti⸗ 
5 Br 1½ jährige Negretti⸗ 

20 Stu Ferſen, 

16 Bullen, 

junge, engliſche Zucht⸗Eber und Säue u. 2 junge Wagen ; 

ſowie andere junge Pferde, 

Bei vorheriger Anmeldung ſtehen Wagen zur Abholung 

der Herren auf dem Bahnhofe Coeslin bereit. 
Kayser, 
Königl. Oberamtmann. 


1827) 
— — ä = 
Kopp's Wein⸗ und Bier⸗Local 
Breitgaſſe No. 118. 
Einem geehrten Publikum zur gefälligen Nachricht, daß ich mein Geſchäft nach der 
Breitgaſſe verlegt habe und empfehle daher meine neuen eleganten Salons, ſowie ein 
feines Pianino, zur gefälligen Benutzung und lade freundlichſt ein. 


Hermann Kopp, Breitgaſſe 118, 


vis-A-vis der Fauleugaſſe. 


Daheim. Jahrg. 1644. 


Soeben wurde die Nr. 1 des X. Jahrganges ausgegeben 
und ein neues Abonnement eröffnet. zu zahlreichem Beitritt wird ein 
eingeladen. Nr. 1, die zur Probe in jeder Buchhandlung zu haben iſt, 
bringt den Anfang einer höchſt ſpangenden Novelle „Die 
Prätendenten“, von unſerm talentvollen Mitarbeiter Ludwig 
Harder, ferner von Georg Hiltl einer ſeiner krefflichen hiſtoriſchen 


Preussische 


1 
Hypotheken -Actien-Bank fer 
(eonceſſionirt durch Allerböchiten Er⸗ 
laß vom 18. Mai 1864), 


nriche⸗ 
en: : 
iche Marine, wird, mit Eise 
e arine, wird, m 8 
Watbematir, den geſetzlichen Veh 
mungen gemäß vorbereitet Sandgrube, Ka⸗ 
ninchenberg No. 5, parterre. 


as in der Stadt Graudenz ſehr ſchön 
D gelegene Etabliſſement 2 


7% 
mit großem Garten, heizbarer Kegelbahn u. 
Glasveranden iſt 3 nn au — 
dingungen zu erfragen bei 


Bülowius & Lulkowski, 
. SGrandenz. (8402 
Arzt⸗Geſuch. 
ae Kr labneneb n: 
Armen⸗Praxis za 


Gegen Unterlage von erworbenen Hypo⸗ 
theken, nach von der Königl. Preuß. Staats⸗ 
Regierung feſtgeſetzten Beleihungsgrenzen 
Böck (§ 25 des Statuts) emittiren wir 

ne 57 Hypothekenbriefe, 
rũck zahlbar vom 1. Jauuar 1883, 

zum Nominalbetrage. 


A 4". % Soda bekenbrieſe, a 
uhr 

a e ee 

thalten 60 120 240 600 1200 MR 


ein 
ende 

lt die Rama und — 
ad 215 % Nähere Auskunft ertheilt 
der Bürgermeiſter Oberſtein und die Apotheke. 


8 Der Magiſtrat. 
Ein tüchtiger Landwirth 
ucht ein Gut u de dis 1000 


Morgen mit gutem 
oden zu pachten, hat bis 12,000 . 
disponibel. Offerten nimmt entgegen Th. 
Kleemann in Danzig, Brodbän eng 34. 


Bureaudorſteher⸗ 
Stelle 


in meinem Bureau iſt vom 1, No⸗ 
vember er. unter günſtigen Bedingun⸗ 
gen zu beſetzen. iguete Bewerber 
wollen ſich baldigſt unter Einreichung 
ihrer Zeuguiſſe melden. 

Ro ſeuberg W Pr. 


Tol dorff 
Rechtsanwalt und Notar. 


eee 


Die Hypothekenbriefe werden an der Ber⸗ 

liner Börſe gehandelt und im amtlichen 

Theile des Courszettels notirt und bilden ein 

börſengängiges, pupillariſch ſicheres Papier. 
Berlin, im September 1873. 


Die Haupt⸗irection. 
Spielhagen. 


Die 5% und 44% Hypothekenbriefe find 
von uns zu beziehen und halten dieſelben 
zum Umtauſch gegen die gekündigten und 
convertirten Anleihen, wie überhaupt zur 
8 empfohlen. 

anzig. 


Storrer & Scott. 


die Militair⸗ und Marine⸗ 
Vorbildungsaunſtalt des Unterzeichneten 
bereitet zum Fähnrichs⸗, Freiwilligen: 
und Marincaſpiranten⸗Examen, ſowie für 
die Primauer- u. Abiturientenprüfung 
vor. Zum October neue Curſe. Nähere Auss 
kunft durch die Proſpecte der Anſtalt. 


Skizzen Der Säuger von Leuthen“, mit einem Bilde von Sa⸗ Berlin, Köruerſtraße 10 J. 

Lenin Der Erbprinz auf Meifen‘‘; eine kulturgeſchichtliche Epi⸗ 5 5 

ſode „Aus Dr. Martin Luther 's Schulleben“ zu dem Alu, D T. math. Schemmel. bestens „n vector. — 
r 7 . . 


denihmidt’ihen Bilde „Luther bei Frau Cotta“; aus der Feder 
Otto Dammers einen Artikel „Das aufblühende Stettin“, 
einen „reichen Familientiſch“ ꝛc. Die weiteren Nr. werden in 
gleicher Manigfaltigkeit den Leſern eine Fülle anregender, intereſſanter 
Beiträge un 11 808 8 — — n ae — 1 ben des, Leim 
nementspreis nur r. aheim⸗ edition in Leipzig. ein iſolirte ut in einer fru 

. er ee Gegend, unweit einer Kreisſtadt und an der 


; Chauſſee gelegen, von 9 Hufen culm., durch⸗ 


weg warmem Weizenboden incl. 80 Morgen 


Sehr ſchleuniger Guts⸗ vn 
Verkauf. im 


Wegen ameiiähelger Krankheit des Beſitzers 


5 guter Wieſen, mit ſämmtlich neuen 
äuben, elegantem herrſchaftlichem Wohn: 
auſe und ſchoͤnem Garten ac. ꝛc, Ausſaat 
2 Sch. Weizen, 90 Sch. Roggen, 25 Morg. 
Rübſen, 50 Sch. Rundgetreide, 180 Sch. 
Sein 18 Sch. Gerſte, 8 20 Pferde, 

Ochſen, 20 Kühe, 12 Stück Jungvieh, 350 
Schafe, diverſe Schweine, todtes Inventar 
vollſtändig, Hypotheke nur 10,000 Land⸗ 
ſchaft a 4 %, Kaufgelderreſt 15 Jahre feit 
für einen bill. Preis mit 12 bis 15,000 % 
Anzahlung zu verkaufen durch Wille in 
Salbenboger ober Näheres zu erfragen in 
Danzig, Schmſedegaſſe 24. 


Daheim. X. Jahrgang. 


Das ſoeben begonnene neue Quartal iſt der zweckmaßigſte 
punkt zum Abonnement, weil mit dem 1. October ein neuer Jahr⸗ 


zum . 
gang anfängt, neu eintretende Abonnenten alſo etwas Vollſtändiges, Inſpector placirt zu werden. 


: bildet einen ſtattlichen Baud (8394| Gef. Adre tt, 
gie, * Jahrgang gib nen Nel Novellen in € Marienburg, TE ea: * 42 en 
ꝛc. und mit gegen 150 künſtleriſchen Illuſtrationen. Unterhaltung, rundſtück⸗Verkauf ede 
Auregung, Gediegenheit im ganzen Inhalt. Pflege deutſcher 5 ner 


Wegen Uebernahme eines andern Ge⸗ 
ſchäfts verkaufe ich ſofort meine Wirthſchaft, 


m „Vacanzen - Liste* 
verbunden mit 5 Ziegelei, Mühle und 


7 4 u 9 rt 85 14 or. 
derei, Milcherei in gutem Betriebe, mil] dle e en ohne Comiſſton 

gutem Inventarlum, wie es geht und ſtebt, . Honorar jelbft ein Engagement (h 

zu billigem Preiſe. (8397 ledem Berufe und jeder Charge) zu verſchaff r 

Antoniemwo per Gollub. Abonnement: für 5rwöcentlice Alten 

E. Sommer 1 Thlr., für 13:w tliche Liſten 2 Thlr. 

2 — portofrei nach allen ten, Dettellung ee 

Poſtanwelſung) an Buchhändler A. Mete 

meper in Berlin, C. Gertraudtenſiraße * 
? 


zu richten. 1 54 
ine geprüfte, erfahrene Erzieh ird 
E 1 Race 2 9 J. u. — na⸗ 
ben, womöglich von fofort geſucht. Adreſſen 
nebit Zeugniſſen erbeten unter M. I.. Gier: 
winsk poste restante. (eier 


N einen neunjährigen Kn wird cine 
N 5 


Art, Hebung des nationalen Bewußtſeins ſieht das Daheim 
als ſeine Aufgaben an; die erfreulichen Erfolge, die es im 
Laufe von 10 Jahren A ſind ihm ein Sporn zur weiteren 
Steigerung feiner Leiſtungen. Der Leſer Intereſſe an den bemerkens⸗ 
werthen Ereigniſſen der Tagesgeſchichte wird durch zahlreiche Bericht. 
erftatter und Specialartiiten befriedigt. Abonnementspreis 
durch alle Buchhandlungen und Poſtauſtalten vierteljäbr⸗ 
lich 18 Sgr. (I fl. 3 kr Daheim⸗Expedition in Leipzig 


Nach Amerika! National⸗Dampfſchiffs Compagnie. Jeden Mittwoch! 
Von Stettin nach New⸗Nork für 48 Thlr. Alles in Allem. 


Fran old S 28. C. Messing, Stettin, one Säane 1. 


enfion geſuchl. Adreſſen mit Angabe 
Bedingungen werden erbeten Ka inchen⸗ 
berg No. ’ erſte 1 
ee e e 
2 pfohlen wird nadgemielen 
Hleifcerzafie No. 17. ER 
Ein junger Eugläu er ſucht 


Wohnung neb 
Beküſtigung 


bei einer anfändiaen Familie in Danzig. 
Adreſſen erbeten sub T, No. 840 — e 
Annoncen Expedition von Rudolf 
Monse in Hamburg. 


Sclonke's Theater. 


Sonnabend, 4. October, Nachmittags 3 Uhr: 


Echten arabiſchen Mocca⸗Caffee, 
wie alle anderen Sorten nach meiner neuen Methode geröſteten Caffee, emfehle preis: 


Herm. Gronau. Altſtäd. Graben 69, 


Am 23. October d. 
J beginnt in meiner 
Stammſchaͤferei zu 
Klein-Lüblow der 
Bockverkauf. 


Mac Lean. 


werth. 


S A hilis Geschlechts- u. Hautkrankh., auch die veraltetsten 
Yyp 3 18. Fälle, heile ich auch brieflich schnell und sicher ohne Fol- 
genübel. Dr. Harmuth, Berlin, Prinzeustr. 62. Dankschreiben u. Adressen 
vieler Geheilter, welche jahrelang verschiedene Kuren erfolglos gebraucht, liegen 
zur Einsicht. . (8363 


Berlin⸗Kölniſche 
Feuer⸗Verſicherungs⸗Actien⸗Geſellſchaft 


—̃ͤ — 


2 braune 


2 * 
do. Schotenkerne, in Berlin f Reitpferde K Große 1 
17 * ebrau⸗ 2 

Teltower Rübchen Grunbcapital: gwei Millionen Thaler. n ale Magenpferde m 0 Tinder-Borjtellung, 
7 Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntnitz, daß wir dem Herrn ? F. Seren 1. jun., mi ! — e 1 s e Pi “ fol 
Gothaer Cervelatwurſt Adalbert Kochne zu Da nzig, Brodbänkeng. 36, 17750 Reitbabn 1. Pantomime. Die drei Iuftigen Klone 
0 I Sch K die enk ngen en ir eöchtpreußen übertragen haben. Be ie A Hr 
Ari Schnarcke, 1 iin Poſauuen⸗Standchen, vorgetragen von 
: Neuſchateler Hüfe, Berlin⸗Kölniſche — Baflfpiel ber- im. 
5 x Fener⸗Verſicherungs⸗Actien⸗Geſellſchaft. iſt zu verkauſen beim Poſthalter Nohrbek uaſtiker⸗Geſellſchaft. i u: Die Se 
e Die gene. kai e fanansenner Ciarin, euipi Bifaer, 
1 D 5 €. Schnürpel. (8007 ahi 7 por Wen und Lieschen. Benrebilb. 

und fetten Werder Käſe, = y 7 2 B Gries, Biafen: und Nierenlei- 2 ſprungfähige Orford⸗ Freund Dr chflegel. 
> Gothaer Cervelat⸗Wurſt, Hollündiſche Heringe eee down⸗Böcke Da Du meinen lezten Brief uicht beant- 
Gothaer Leber⸗Trüffel⸗Wurſt, in J n e empfiehlt € gentbümer en Dr. Rörig. j aus ber Skludszewoer Heerde, ine Ar auch Louiſen keinen Vers gemacht 
0 Beſtellanger auf Groß- Föll Jahre alt, ehen in Szewo bei Sch bal, ſo babe ich einen für Dich fertig, und 
en A. Fast, Langenm. 3. feuer Wachter breſtef der „ Sr Te Sa 

8 5 + Hr kauer Maſchinen⸗Preßtorf wer⸗ a den Dr n eune, 
7 1 7 3 ur 2 2 Will it d Flegel mi 
R. Schwabe, Hollaͤndiſche Heringe er⸗den bei Ferdinand Mix, 2 bis 4 18 Rinder. Sn Sagen ein bi Die Beine, 

en. Deines Zu hielt und empfie hlt Hundegaſſe 65 beten 17. Oeto N Verkauf auf 5 u b 109 10 air ben Si el ar, 
Geroͤſte te Ne ungaugen 5 u S i Keuft Selten Dann denk ich gleich an Peobän. 
ee „f. marinke“, in u % E. F. Sontowski, . Yellow Metall een Wu. | Gonis, 2. October 1873, Mi. . 
8 „ hiſch marin. Lachs, Aalmarinaden, | O ait als Ri ir von Schiffsböden, Kupfer, Meſſing, Zink 1000 Schffl. ute Speiſe⸗ Ven wo kommt der Wind! Tauſcht ſich 
e e ee n de e , Kartoffeln 5 = 
N die die * + TR — = 

Barbletet, verendet unter Nachnahme 130 Able. Ae. Froese, Brsbbänfen, a Drud und Verlag von 


ie Metall⸗S d zu verkaufen. Näheres Gr. Gerb  Heoaction, 
. 8 ——— 29. (fo. Fin Comtoir. a: Be, A W. Rafemann in Danzig. 


= 


